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Großherzoglich Badisches

Auzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M S9 Mittwoch den 25 . Juli 1849 .

Verordnung .
ES haben sich bei der meuterischen Erhebung deö Armee- Corps manche Soldaten in ihre Hei-

math begeben und dort versteckt gehalten , um nicht gezwungen gegen ihren Eid kämpfen zu müssen,
ebenso finden sich viele Soldaten , welche sich von dem Rebellenheer erst später getrennt haben , jetzt
in ihrer Heimath ein . Bezüglich beider wird verordnet :

1 ) Die Bürgermeisterämter haben alle Soldaten , welche sich in ihrem Heimathsorte uniformirt
oder nicht uniformirt einfinden , zur Abgabe des etwa besitzenden Urlaubspasses aufzufordern .

2 ) Diejenigen Soldaten , welche einen von einem Depot - Commandanten seit dem
1 . Juli ausgestellten Urlaubspaß haben , sind unbeirrt in der Gemeinde zu belassen , denselben ist
alle ärarische Montur abzunehmen , und je von einem Mann die Kopfbedeckung, Montur, zusam¬
mengebunden mit einem Zettel zu versehen , auf welchem Vor- und Zunamen , Geburtsort
und Amt , Regiment und Compagnie des Mannes verzeichnet ist .

3 ) Soldaten , welche sich seither ohne solchen Urlaubspaß in dem Ort aüfgehalten haben, oder
ohne einen solchen noch dort eintreffen , sind vor Amt zu führen .

4 ) Das Bezirksamt hat diese Soldaten über ihre Theilnahme an dem Aufstand summarisch zu
vernehmen und dieselben zur Angabe der Namen derjenigen aufzufordern , welche sie zur Meuterei
verführt haben , ferner haben dieselben anzugeben , welchen Gefechten sie angcwohnt haben und an
welchem Tag und Ort sie das Rebellenhcer verließen .

5) Das Bezirksamt wird diese Soldaten sodann in ihren Heimathöort zurücksenden, und nur
solche , von welchen bekannt werden sollte , daß sie Anstifter und Rädelsführer waren , sowie alle
solche , welche höhere Chargen im Rebellenheek angenommen hatten , als Arrestanten hieher oder
in die Depots nach Mannheim oder Schwetzingen senden.

Die aufgenommenen Acten , in welchen besonders auch Regiment und Compagnie des Mannes
anzugeben , und wobei für jeden Mann ein besonderer Bogen zu verwenden ist , find an daS Kriegs-
Ministerium einzuschicken.

6 ) Den unter 3 bezeichneten Soldaten ist ebenfalls Montur , Armatur und Ausrüstung von
dem Bürgermeisteramt abzunehmen und nach 2 zu behandeln

7) Die Bürgermeisterämter haben die Montur und Kopfbedeckung mit der - unter 2 angeordne¬
ten Aufschrift und die Waffen und Lederzeng mit gleicher Aufschrift versehen , besonders verpackt an
das Bezirksamt einznsenden , welches , wenn eine Anzahl beisammen ist , dieselben mit Verzeichniß ,
die Waffen an das Zeughaus in Karlsruhe oder Mannheim , und die Montur an daS Haupt¬
magazin in Ettlingen einzusenden hat ; Duplikate dieser Verzeichnisse sind gleichzeitig an das Kriegs-
Ministerium einzusenden.

8 > Sämmtliche beurlaubte Soldaten stehen unter besonderer Aufsicht der Bürgermeisterämter,
und sind , sobald sie sich gegen die gesetzliche Gewalt vergehen , als Arrestanten an ein bestehendes
Depot einzusenden. Soldaten sind in andern als ihren Heimathsorten nicht zu dulden , wenn sie
nicht mit einem Urlaubspaß von einem Depot - Commandanten dahin versehen sind und von dem
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Bürgermeisteramt ihres OrtS wegen besonder« Verhältnissen die Erlaubnis haben , sich in einen
andern £>rt zu begeben. Soldaten , welche in Orten zu Hause sind , welche von den Reodllcn noch
beseht ststd , können , aber nur für diese Zeit , in einem andern Ort geduldet werden.

Karlsruhe , den 10. Zuli 1849.
Großherzogliches Kriegsministerium.

A . v. Roggenbach .

Bekanntmachungen .
Crim. H. Rro . 3878 — 81 . Plenum.

DaS Verhalten der Advoeatcn und Schriftverfaffer de»
diesseitigen Kreises während der Dauer der jüngsten
hochverrätherischen Unternehmungen betr.

Zn Gemäßheit des Erlasses des Großherzoglichen Justiz - Ministeriums vom 17 . d . M . Rro . 6641
werden wegen ihrer Betheiligung an den jüngsten hochverrätherischen Unternehmungen nachstehende
Advocaten und Schriftverfaffer beö diesseitigen Kreises von ihrem Dienste suspendirt und ihre Voll¬
machten als erloschen erklärt :

1 ) Hofgerichtsadvocat von Rotteck.
2) „ Buch
3) „ vr . Faller .
4 ) „ Thoma .
5) Schriftverfaffer Heunisch von hier .
6 ) „ Stählin von Ettenheim.
7) „ Barbo von Emmenbingen.
8) „ Torrent von WaldShut.
9) „ ReiSky von Müllheim.

10) „ Reich von Buchholz .
11 ) ' „ Fackler von Triberg.
12) „ Burg von Waldkirch .
13> „ Hoßner von hier.

itäljlin von Ettenheim.

roßner von hier,
gebracht .

ff 'Uvpnti vv
Dieses wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Freiburg , den 21 . Juli 1849 .
Großherzoglich Badis deS Oberrheinkreises .

v . « ttjcyg vckt . Blaile.
Die Betheiligung der Advocaten und Schriftverfaffer an hochverrätherischen

Unternehmungen betr .
Ro . 8671 . Plenum . In Folge der gegen Obergerichtöadvocaten EliaS Eller dahier wegen Hoch-

»errathS eingeleiteten Untersuchung und deS Ausspruchs der Großherzoglichen Militär- Commisston ,
daß derselbe alS Kriegsgefangener erklärt werde , wird derselbe einstweilen von der Advocatur suöpendirt .

Mannheim , den 17 . Juli 1849 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht deS UnterrheinkreiseS.

v . Kettennaker .
Die Betheiligung der Advocaten und Schriftverfaffer an hochverrätherischen

Unternehmungen betr .
Ro . 8671 . Plenum. In Gemäßheit eines Erlasses des Großherzoglichen Justiz - Ministerium«

vom 2 . d . M . Ro . 6224 werden
ObergerichtS-Advocat Lorenz Brentano von Mannheim ,

,, n Heinrich Kreitler von TauberbifchofSheim ,
„ „ Damian ZunghanS von MoSbach und



wegen ihrer Betheiligung an den letzten hochverräthrrischen Unternehmungen von der Advoratur
suspendirt und ihre Vollmachten als erloschen erklärt .

Mannheim , den 17 . Juli 1849 .
Großherzoglich BadischeS Hofgericht deS Unterrheinkreises .

v . Kettennaker .

Schuldienstnachrichten .
Die in die erste Klasse gehörige ev . Schul¬

stelle zu Dill - u . Weissenstein , Schulbezirks Pforz¬
heim , mit dem Normalgehalt und dem gesetz¬
lichen Antheil am Schulgelde zu 48 kr . von
jedem Kind , ist in Erledigung gekommen .

Durch die Penstonirung deö Lehrers Rau¬
schert ist die ev . Schulstelle zu Memprechts-
hvfen , Bezirks Rheinbischofsheim, in diezweite
Klasse gehörig , mit dem Normalgehalt , nebst
freier Wohnung und dem gesetzlichen Antheil
am Schulgelde zu 1 fl . von jedem von etwa
120 Schulkindern erledigt worden.

Die Competenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . - Bl . Ro . 38 ) durch ihre BezirkS-
Schnivisitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Tchulvisttäturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Die mit einem festen Gehalte von 150 fl.
und einem jährlichen Schulgelde von 48 kV.
für ' jedes die Religionsschule besuchende Kind
und dem Vorsängerdienste sammt den davon
abhängigen Gefällen verbundeneReligionSschul-
strve bei der isr . Gememde MünzeSheim ,
Eynagogsnbezirks Breiten , ist zu besetzen. Die
berechtigten Bewerber um dieselbe werden da¬
her aufgefordert , mit ihren Gesuchen, unter
Vorlage ihrer Aufnahms - Urkunden und derZMrg -
ntffe über ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel , binnen 6 Wochen mittelst deS betref¬
fenden Bezirks - RabbinatS bei der Bezirks«
Synagoge Breiten sich zu melden. Bei dem
Abgänge von Meldungen von Schul - oder
RabbinatS - Candidateu können auch andere in¬
ländische befähigte Subjecte nach erstandener
Prüfung bei dem Bezirks-Rabbiner zur Be¬
werbung zugrlassen werden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[3] RheinbifchofSheim . ( Aufforderung

und Fahndung .) Nro . 7285 . Handelsmann
David Hanß jun . von Freistett ist der Theil -
nahme an der Mairevolution angeschuldigt,
weßhalb wir gegen denselben Specialuntersuch¬
ung erkannt haben .

Der Angeschuldigte befindet sich jedoch auf
flüchtigem Fuße ,md wird deßhalb aufgefordert,

sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen und
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Acten
gegen ihn erkannt werden würde.

Zugleich werden die Polizei - und Gerichts¬
behörden ersucht , auf den Angeschuldigten, dessen
Signalement hier folgt , zu fahnden , denselben
im Betretungsfall zu verhaften und anher zu
liefern.

Rheinbischofsheim, den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Fingado .
Signalement . Alter : 29 Jahre ; Größe :

5 ' 6"
; Statur : stark; Gesichtsform> rund ;

Gesichtsfarbe : gesund ; Angen wbrauir ; Haare :
dunkelbrauu ; Rase : spitzig ; Mund r. groß und
aufgeworfen ; Kinn n -rund ; Bart , schwarz.

sls Vf klimmen . ( Fahndung .) ,Nw,1 §2Sß .
Hauptmann Goler ist als Coprmändant der
7ten Compagnie des zweiten Großh . Badischen
Linien- Infanterie - Regiments eineS an der Sa¬
linenkasse DIrrheim verübten Betruges im Be¬
trag« von 200 fl . beschuldiget , und hat sich
flüchtig gemacht .

Die Militär - und Civilbehörden werden er¬
sucht , auf denselben zu fahnden und im Be -
tretungöfalle . ihn anher einzuliefern.. .

Villingen , den 19 - Juli 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Blattmann .
S ä ck i n g e n . (Fahndung - - Zurücknahme .)

Nro . 20116 . In Untersuchunaöfachen gegen
Schuster Taver Brogle von Säckingen wegen
Majestätsbeleidigung . Schuster Xaver Brogke
von hier ist anher eingeliefert worden ; wir neh¬
men deßhalb unser Fahndungsausschreiben vom
31 . Lctober v . I . und 28 . Februar d . I . zurück.

Säckingen , den 17 . Juli 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Hatz .
[2] Kork. (Fahndung . ) Nro . 5855 . Gegen

den Theilungs - Commissär Maximilian Frech
von Kork haben wir wegen HochverrathS Un¬
tersuchung eingeleitet , und ersuchen , da Frech
auf flüchtigem Fuß sich befindet , sämmtliche
Gerichts- und Polizeibehörden, auf denselben



ju fahnden und ihn im Betretungsfalle anher
einzuliefern

Behufs dessen fügen wir den Personsbeschrieb
bei .

Kork, den 10 . Juli 1849 .
Großherzogl Bezirksamt .

Bodmann .
Personsbeschrieb . Alter : 36Jahre ; Größe :

5 ' 5 "
; Statur : stark; Haare : schwarz ; Augen :

braun ; Stirne : nieder ; Nase : stumpf ; Mund :
proportionirt ; Gestchtsform : länglich ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Zähne : gut ; Kinn : rund ; Bart :
schwarz ( Hambacher ) ; besondere Kennzeichen :
rrägt eine Brille .

| 2 ] Kork . ( Fahndung .) Nro 5854 . Gegen
den praktischen Arzt Ludwig Küchling zu Stadt
Kehl haben wir wegen dessen Betheiligung an
den hochverrätherischen Unternehmungen seit
11 . Mai V. I . Untersuchung eingeleitet .

Derselbe befindet sich auf der Flucht , daher
wir sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden
ersuchen , auf ihn zu fahnden und im Betre -
tungSfalle ihn anher einzuliefern . Zu diesem
Zwecke fügen wir dessenPersonalbeschrieb hierbei .

Kork , den 10 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .
Personsbeschrieb . Alter : 42Jahre ; Größe :

5 ' 4 "
; Statur : stark ; Haare : braun ; Augen :

grau ; Stirne : hoch ; Nase : gebogen ; Mund :
proportionirt ; Gesichtsform : länglich ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Zähne : gut ; Bart : keinen ; Kinn :
mnd ; besondere Kennzeichen : trägt eine Brille .

12] Bruchsal . <Die Beraubung der Staats¬
kassen betreffend . ) No . 20195 . Bor dem Zurück¬
weichen der Empörer hat am 24 . v . M . der
sogenannte Civilcommissär Dänzer von Oden -
heim die Kasse der Großh . Obercinnchmerei
dahier beraubt , und sich mit dem Borrathe von
223 fl . 48 kr . flüchtig gemacht .

Wir bitten hiernach sämmtliche Civil - und
Militärpcrsoncn , auf Dänzer zu fahnden und
ihn im Betretungsfall nebst dem etwa noch
bei ihm befindlichen Gelde wohlverwahrt an¬
her abzuliefern .

Bruchsal , den 15 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

von Berg .
] 3 ] Rheinbischofsheim . ( Aufforderung

und Fahndung . ) Rro . 723i . Müllermeister
Georg Hummel von DierSheim , dessen Signa¬
lement unten folgt , ist der Theilnahme an der

Mairevolution angeschuldigt , weßhalb wir ge¬
gen denselben Specialuntersuchuog eingeleitet
haben .

Der Anqeschuldigte ist jedoch flüchtig und
wird deßhalb aufgefordert , sich binnen 4 Woche «
dahier zu stellen und über das ihm zu Last ge¬
legte Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls
nach Lage der Arten gegen ihn erkannt werden
würde .

Zugleich werden die Polizei - und Gerichts¬
behörden ersucht , auf den Angeschuldigten zu
fahnden , denselben im BetretungSfall zu ver¬
haften und anher zu liefern .

RheinbischofSheim , den 1l . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

F > n g a d o .
Signalement . Alter : 43 Jahre ; Größe :

5 ' 6 "
; Statur : hager ; Gestchtsform : länglicht ;

Gesichtsfarbe : blaß ; Augen : braun ; Haare :
schwarz mit Weiß ; Nase : spitzig ; Mund : ge¬
wöhnlich ; Kinn : spitzig ; Bart : keinen .

12] Durlach . ( Fahndung . ) Nro . 20027 .
Unterm 5 . v . M . wurden die unten beschriebe¬
nen zwei Pferde des Majors Ludwig sammt
Reitzeug , welche derselbe auf dem JohanniStha -
lerhof stehen hatte , auf Befehl deS Zähringer -
hofwirths Baumer von hier gewaltsam wegge¬
nommen .

Wir bitten sämuttliche Gerichts - und Polizei¬
behörden , auf diese Pferde zu fahnden und unö
von einem etwaigen Resultat der Fahndung
schleunigst Nachricht zu geben .

Zugleich warnen wir Jeden vor dem Ankauf
der entwendeten Pferde unter Hinweisung auf
L . R . S . 2279 .

» . Beschreibung der Pferde .
Das eine Pferd ist eine hellbraune Stute ,

15 Faust hoch , zwischen 7 und 8 Jahre alt ,
englisirt und ohne Abzeichen .

Daö andere Pferd ist eine dunkelbraune Stute
mit 2 weißen Fesseln an den hintern Füßen ,
zwischen 5 und 6 Jahre alt , 15 '/ , Faust hoch
und ebenfalls englisirt .

d . Des Reitzeugs .
Dasselbe bestand aus zwei Sätteln , einem

sogenannten Stangenzeug und einem gewöhn¬
lichen Pferdezaum .

Durlach , den 16 . Juli 1849 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Galura .

s2 ] Kork . ( Fahndung . ) Nro . 5856 . Gegen
den Bürgermeister und Handelsmann Gustav
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RooS zu Stadt Kehl haben wir wegen Bethei-
ligung an den hochverrälherlschen Unternehm¬
ungen seit 11 Mai dieses Jahrs Untersuchung
eingeleitet , und ersuchen, da Gustav Roos sich
flüchtig gemacht hat , sämmtliche Gerichts- und
Polizeibehörden , auf denselben zu fahnden und
ihn im Betretungöfalleanher einliefern zuwollen.

Der Personalbeschrieb deS Gustav RooS folgt
bei .

Kork , den 10 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bodmann .
Personsbeschrieb . Alter : 32 Jahre ; Sta¬

tur : stark ; Größe : 5' 5"; Haare : rothbraun ;
Augen : blau ; Stirne : hoch ; Nase : gebogen ;
Mund : proportionirt; Gesichtsform : länglich ;
Gesichtsfarbe : gesund ; Zähne : gut; Bart : röth -
lich «Schnurr - und Knebelbart >; Kinn : rund ;
besondere Kennzeichen: keine .

12 ] Billi nge n . (Fahndung . ) Nr . 13390.
Folgende Individuen , als :

der praktische Arzl Karl Hoffmann, .
„ Schriftversasser Joseph Fuchs,

Baptist Willmann , alle drei von Billin -
gcn , und

Johann Schwarzwälder von Sunthausen,
gewesener Aufseher beim BezirkSstraf -
gerichtSgebäudc dahier ,

sind der Theilnahme an den bochverräiherischen
Unternehmungen angeschuldigt , uyd haben sich
auf flüchtigen Fuß gesetzt.

Sämmtliche Militär- und Civilbehörden wer¬
den ersucht , auf dieselben zu fahnden und sie
im Betretungsfalle anher einliefern zu lassen.

Billingen , den 16 Juli 1849 .
Großherzogl Bezirksamt.

Blattma nn.
(21 Dur lach. ( Fahndung. ) Nro . 19906.

Bor ungefähr 14 Tagen mußte Wilhelm Seltner
von Aue 3 badische Soldaten nach Malsch
führen . Auf dem Rückwege wurde ihm von
der sogenannten deutsch -polnischen Legion sein
mit 2 Pferden bespannter Wagen gewaltsam
genommen . Das eine Pferd gehört dem Ster-
nrnwirth Weigert von*Aue , und ist eine blinde
braune Stute ; das zweite Pferd gehört dem
Wilhelm Seltner , und ist ebenfalls eine braune
Stute und ziemlich schwach auf den hintern
Füßen. Der Wagen ist ein ganz leichter Lei¬
terwagen.

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
das Genommene und die zur Zeit unbekannten

Thäter mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß , anher anzuzeigen , wenn die beschrie¬
benen Pferde und der Wagen irgendwo von
den Freischaaren zurückgelassen worden sein soll¬
ten . Zugleich wird Jedermann unter Hinwei¬
sung auf L. R . S . 2299 vor dem Ankauf deS
Gestohlenen gewarnt.

Durlach , den 15 . Juli 1849.
Großherzogl . Oberamt.

G a l u r a.
[2] Rheinbischofsheim . (Aufforderung

und Fahndung .) Nro . 7238. Müller Georg
Hummel von Memprechtshofen ist der Theil-' nähme an den neuesten hochverrätherischen Un¬
ternehmungen angeschuldigt , weßhalb wir gegen
denselben Specialuntersuchl.ng eingeleitet haben.

Der Angeschuldigte befindet sich jedoch auf
flüchtigem Fuße, und wird deßhalb andurch auf¬
gefordert , sich binnen 4 Wochen zu stellen und
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Acten
gegen ihn erkannt würde .

Zugleich fordern wir die Polizeibehörden auf,
auf den Angeschuldigten , dessen Signalement
unten angefügt ist , zu fahnden , ihn im Betre-
mngsfalle festznnehmen und anher vorzuführen .

Rheinbischofsheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

F i n g a d o.
Signalement . Alter : 32 Jahre ; Statur :

schlank ; Größe : 5' 9" 2'"; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; GesichtSform : rund ; Haare : braun ;
Augen : braun ; Nase : dick ; Mund : groß ;
Kinn : rund ; Bart : braun .

[2J Durlach . «Fahndung .) No . 19725.
Der bei dem jüngsten hochverrätherischen Auf¬
ruhr betheiligte , am Kopfe verwundete Frei¬
schärler I . A . Morhard , Juwelier au- Genf,
ist in vergangener Nacht a» S dem im hiefigen
Schlosse befindlichen Lazarcth entflohen .

Wir bitten daher sämmtliche Gerichts- und
Polizeibehörden , auf den unten genau stgnali-
strten I . A . Morhard zu fahnden und ihn auf
Betreten anher adzuliefern .

a . Signalement .
Derselbe ist circa 32 Jahre alt , von mittlerer

Größe, von kräftigem und wohlproportionirtem
Körperbau ; seine Haare sind schwarz und lin¬
kerseits am hintern Theil des Kopfes wegrafirt.
Daselbst befindet sich eine gelappte , mit Charpie
und Pflasterstrelftn überdeckte , in die Schädel¬
höhle dringende , mit tiefem Knocheneindruck ei-
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ternde Schußwunde . Seine Stirne ist hoch und

gewölbt , die Augen groß und braun , sein Blick
sehr entschieden , die Nase etwas spitz und diese ,
sowie der Mund wohl proportionirt , Zälme j
gesund , Kinn rund , Gesichtsfarbe gebräunt , und !

trägt derselbe einen Schnurr - und Backenbart , i
b . Kleidung .

Die Kleider bestanden bei seiner Entweichung i
bloß in alten Hosen von gestreiftem Sommer - j
zeug und alten zerrissenen Stiefeln . !

Durlach , den 12 . Juli 1849 . !
Großherzogliches Oberamt .

G a l u r a . ;
f3f Karlsruhe . ( Fahndung .) Beim Durch - !

marsch der sogenannten deutsch - polnischen Le- ,
gion durch den Ort Linkenheim am 22 . Juni ;
d . I . wurde dem Kaufmann Wilhelm Heger von s
einem Mitglied « dieser Legion ein Pferd sammt
Sattel und Zaum auS dem Stalle entwendet .
Das Pferd war eine braune Stute , 8 Jahre
alt , 16 Faust hoch , ohne besondere Kennzeichen .
Der Sattel war ein gewöhnlicher Rcitsattel .
Dies wird zur Fahndung bekannt gemacht .
Zugleich werden alle OrtS - Polizeibehörden auf - !

gefordert , hierher anzuzeigen , wenn ein Pferd , j
wie das beschriebene , irgendwo von den Frei -
schaaren zurückgelassen worden sein sollte .

Karlsruhe , den 7 . Juli 1849 .
Großherzogl . Landamt .

v . Stengel .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hicmit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

AuS dem Oberamt Lahr .
No . 23793 . In der Nacht vom 20 . auf den

21 . v . M . wurden dem Joseph Wacker in Sulz
zwei etwa 4 Monate alte Schweine entwendet .
DaS eine davon ist schwarz mit weißen Streifen
über dem Rücken , das andere weiß mit schwar¬
zem Fleck auf dem Rücken .

Im Oberamt Bruchsal .
No . 20378 . Am 28 . oder 29 v . M . wurde

dem Christoph Romacker von Odenheim nach¬
beschriebene Sperrkette , welche sich an dem in
seinem Hofe gestandenen Wagen befand , ent¬
wendet .

Die Kette ist circa 10 Fuß lang , hat läng¬
liche Gelenke mittlerer Stärke , am einen End ?
einen ovalen Ring , am andern einen Haken ,

‘

und ist daran kenntlich , daß das 3 . oder 4 .
Gelenk auf dem Ende gegen den Haken frisch
geschweißt ist .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 18771 . In der Nacht vom 15 . auf

den l 6 . Juni d . I . wurden dem Mathias Böhle
von Windschläg mittelst Einsteigens auf den
Speicher 2 Laibe Brod , etwa 5 Pfund Speck
und 6 bis 7 mit Ml . B . bezeichnte Hemden ent¬
wendet .

Z e h n t a b l ö s u n g e n .

In Gemäßheit deS 8 74 des Zehntablösungs¬
gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschloffen wurde :

im Bezirksamt Hüfingen :
[ 1 ] des Zehntens der Pfarrei Unadingen auf

dastger Gemarkung ;
im Bezirksamt Bonndorf :

[ 1 ] zwischen der Pfarrei Achdorf und den
Zehntpflichtigen auf der Gemarkung Aselfingeri ;

im Bezirksamt Säckingen :
[3 | zwischen der kathol . Pfarrei Murg und

dem Großh . Domainenärar , wegen deS gefamm -
ten auf dem ärarischen Hofgute Thimos , Ge¬
markung Oberhof , haftenden Zehntens ;

im Bezirksamt Gerlachsheim :
[31 des Zehntens der Pfarrei Dittigheim auf

der Gemarkung Hof Steinbach .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab -

lösungsgesetzrS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personell Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung deö Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs -
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und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des Massepflegers , Gläu -

bigerauSfchuffes und den etwa zn Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

Auö dem Oberamt Offenburg :
von Elgersweier , an die in Gant erkannte

Vcrlaffenfchaft des Webers Karl EggS , auf
DonnerStag den 16 . August >849 , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Salem :
von Bermatingen , an den in Gant erkann¬

ten Bürger Johann Leible , auf Dienstag den
31 . Juli d. J . , Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger
Amtökanzlei .

Präclusiv - Erkennt nisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations -Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmasse ausgeschlossen worden , und zwar :

AuS dem Oberamt Pforzheim .
In der Gantsache des verstorbenen Georg

Jakob Heinz von Büchenbronn — unterm 17 .
Juli 1849 Rro . 19726

Aus dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache deS Fidel Friedmann jung

von Zell — unterm 18 . Juli 1849 No . 22406 .

Oberkirch . ( Beschlaglegung betreffend . )
No . 13801 . Auf das Vermögen des pract .
ArzteS Joseph Herr von Renchen ist wegen
feiner Betheiligung am neuesten Aufstand Be¬
schlag gelegt , wcßhalb dessen Schuldner ange¬
wiesenwerden , bis auf weitere diesseitige Ver¬
fügung bei Vermeidung doppelter Zahlung nichts
an ihn auszuzahlen .

Oberkirch , den 18 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Meßmer .
j2j Kork . ( Beschlaglegung betr. ) Ro . 5864 .

I . U . S . gegen den praktischen Arzt Ludwig
Küchling zu Stadt Kehl wegen Theilnahme an
hochverrätherischen Unternehmungen haben wir
dessen gesammtes Vermögen mit Beschlag belegt .

Es werden daher alle Schuldner des prakti¬
schen ArzteS Küchling angewiesen , bis auf
weitere diesseitige Verfügung bei Vermeidung dop -

, pelter Zahlung , ihre Schuldbetreffniffe weder an
Küchling noch an Jemanden Anders ausfolgen

! zn lassen .
Kork , den 12 . Juli 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bodmann .

j [2] Kork . ( Beschlaglegung betr . ) I . U . S
> gegen TheilungS - Commissär Marimilian Frech

auö Kork wegen Theilnahme an hochverrätheri¬
schen Unternehmungen haben wir das gesummte
Vermögen deS Angeschuldigten Marimilian
Frech mit Beschlag belegt , und fordern hiermit
seine sämmtlichen Schuldner auf , bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung bis auf weitere dies¬
seitige Verfügung weder an Mar Frech noch
an sonst Jemanden Zahlung zu leisten .

Kork , den 10 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .
12] Kork . ( Beschlaglegung betr. ) No . 5856 .

I . U . S . gegen den Bürgermeister und Han¬
delsmann Gustav Roos von Stadt Kehl wegen
Hochverrathö haben wir das gesammte Ver¬
mögen deS Angeschuldigten mit Beschlag belegt .

Demnach werden alle Schuldner des Gustav
Rooö aufgefordert , bis auf weitere diesseitige
Verfügung webet an Roos noch an sonst Je¬
mand Zahlung zu leisten bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung .

Kork , den 10 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .
[3 ] Bühl . ( Arrestanlage betr. ) Nro . 21689 .

Alle etwaigen AuSstände des wegen Theilnahme
an hochverräthischeit Unternehmungen ange -
schnldigten Apothekers Schlosser von Stein¬
bach sind mit Arrest belegt und bei Vermeidung
doppelter Zahlung nicht heimzuzahlen .

Bühl , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

[ 1 ] Kork . ( Versäumungs - Erkenniniß und
Urtheil . ) Ro 5961 . In Sachen

der Ehefrau des Schwert -
wirths Schick zu Stadt
Kehl , Franziska geborne
Weiler , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann . Beklagten ,
Vermögensabsonderung btr. ,

wird zu Recht erkannt :
1 ) wird der thatsächliche Klagvortrag für zu¬

gestanden und jede Schutzrede dagegen für
versäumt erklärt, und demgemäß
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2 ) erfamt , eS sei das Vermögen der Klä¬
gerin von dem beS Beklagten gesetzlicher
Ordnung gemäß abzusöndern , daS Bei¬
bringen der Erstem in die Ehe mit dem
Beklagten auf die Summe von 819 fl .
festzusetzen und Letzterer für schuldig zu
erklären , diese Summe der Klägerin binnen
14 Tagen bei Zwangsvermeidung zu be¬
zahlen und die Kosten der Verhandlung
zu tragen .

V . R . W .
Kork , den 11 . Juli 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bodmann .

Entscheidungsgründe .
In Erwägung , daß die erhobene Klage in

Rechten gegründet ist ( L . R . S . 1443 . 1441 ,
1401 ff. ) ;

. in Erwägung , daß der Beklagte zur heuti¬
gen Tagfahrt ausweislich des den Acten bei¬
gehefteten JnsinuationSscheinS ordnungsmäßig
vorgeladen worden , gleichwohl aber unentfchul -
digt ausgeblieben ist ;

in Erwägung , daß Klägerin deßhalb um
AuSspruch des angedrohten RechtSnachtbeileS
gebeten hat , — nach 8 253 P . O . , Art . 5
P Nov . , der Kosten wegen nach 8 168 und
169 der P . O . wurde wie geschehen erkannt .

In ßdem Cohaut .

12] Karlsruhe . ( Bedingter Zahlungsbe¬
fehl . ) No . 12221 . Advocal Krämer hat Na¬
mens der Hofräthin Macklot Wittwe dahier
vorgetragen :

Seine Mandantin habe aus Cesston deS Joh .
Ehinger von hier vom 23 . November 1847 an
Bierbrauer Peter Müller von hier einen HauS -

kaufschilling von 2000 fl . , nebst 4 % Procent
ZinS vom 20 . November 1847 an , zu fordern .

Für diese Forderung habe sich die Ehefrau
deS Müller , Barbara geborne Clever , sammt -

verbindlich erklärt ; die ganze Forderung nebst
ZinS stehe noch auS , daS Capital sei aber erst
nach dreimonatlicher Aufkündigung zahlbar ; er
bitte um bedingten ZahlungSbefebl gegen die

beklagten Eheleute .
Rack Ansicht der 88 272 ff. . 276 , 720 ff.

der Proceßordnung und da eS gerichtsnotorisch
ist , daß die Beklagte » auf flüchtigem Fuße sich
befinden , wird den Bierbrauer Peter Müller '-
schen Eheleuten von hier ausgegeben , die Hof -
räthin Macklot Wittwe von hier mit ihrer
Forderung von HauSkaufschilling von 2000 fl .

> binnen drei Monaten , mit ihrer ZinSforderung
> hieraus zu 4 % Procent vom 20 . November
| 1847 an , binnen 14 Tagen , die beklcgtische
j Ehefrau unter sammtverbtndlicher Haftbarkeit
! für das Ganze , zu befriedigen , oder die For -
j derung zu widersprechen , widrigenfalls auf An-
! rufen der Klägerin die Forderung als zugestan -
i den erklärt werden soll
I Karlsruhe , den 12 . Juli 1849 .
! GroßherozglicheS Stadtamt .

j
v . Dusch .

13] Bühl . (Unheil .) Nro . 21789 .
In Sachen

der Eheftau deS Joseph Metzinger
in Ottersweier , Theresia geborne
Bäuerle ,

gegen
ihren Ehemann Joseph Metzinger
daselbst ,

wegen Vermögensabsonderung ,
wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht er¬
kannt :

Es sei daS Vermögen der Klägerin von dem
ihres Mannes abzusondern , und habe der
Beklagte die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Bühl , den 11 . Juli 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Heil .

ll | Breiten . ( Gläubiger - Aufforderung . )
Ro . 15902 . Die Philipp Walter ' schrn Eheleute
von Gondelsheim wollen mit ihren 3 Kindern
nach Amerika auSwandern . Zur Richtigstellung
deren Vermögens hat man Tagfahrt auf

Mittwoch den 1 . August ,
Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
auberaumt — Dlejenigen , welche Ansprüche
an die Philipp Waller ' schcn Eheleute zu machen
haben , werden aufgefordert , solche bei der Liqui -
dalionS Tagfahrr anzumelven und richtig zu
stellen , andernfalls sie eS sich selbst zuzuschrei
den haben , wenn später ihnen von diesseits
auS nickt mehr zu ihren Forderungen verhol -

fen werden kann .
Brctlen , den 20 . Juli 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Pfister .

fl ] Karlsruhe . <Beistands - Verpflichtung
betreffend ) Nro . 12927 . Altbürgermeister Kraff
von Rüppurr wurde als Beistand für die schwer¬
hörige alt Christoph Lichtenftls Wittwe von
da verpflichtet , was unter Bezug auf 8 31
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deS 6 . EonstitutionS - Edikts hierdurch bekannt
gemacht wird .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1849 .
Großherzogl . Landamt .

Bausch .
Achern . ( Entmündigung . ) Rro . 11338 .

Der taubstumme Bernhard Kreidler von Achern
wird für entmündigt erklärt und ihm in der
Person deS Felir Kreidler ein Vormund bestellt ,
ohne dessen Einwilligung er keines der im
L. R . S . 513 angeführten Rechtsgeschäfte vor¬
nehmen darf .

Achern , den 14 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bach .
131 Pforzheim . ( Vormundsverpflichtung

betreffend . ) Rro . 19020 . An die Stelle des
Anselm Schröck von Hohenwarth wurde heute
EraSmuS OchS von dort als Vormund für den
entmündigten Johann Häffner von dort ver¬
pflichtet .

Pforzheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Flad .
12 ! Pforzheim . ( Entmündigung . ) Der

ledige und volljährige Joseph Volz von Tiefen -
bronu wurde wegen BlödfinnS für entmündigt
erklärt und unter Vormundschaft deS Sattler -
meisterS .Paver Stöckle von dort gestellt , was
bezüglich auf L . R . S . 499 zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim , den 18 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Flad .
>3 > P f o r z h ei m . (Entmündigung .) Nr . 18987 .

Die ledige , volljährige und geisteskranke Eleo -
nora Kienzler von hier wurde für entmündigt
erklärt und unter Vormundschaft deS Gemeinde¬
raths Karl Zerrmair von da gestellt , was
wir hiermit veröffentlichen

Pforzheim , den 11 . Juli 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Flad .
i3j Bruchsal . ( Aufforderung . ) Ro . 18281 .

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erben deS
verlebten Bürgers und KüfcrmeisterS Peter Hot -
tinger von NnteröwiSheim auf dessen Verlaffen -
fchaflSmaffe Verzicht geleistet , hat dessen Wiltwe
um Einsetzung in Besitz und Gewähr dieser
Erbschaft gebeten .

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche
Ansprüche an diese VerlassenschastS - Masse zu
machen gedenken , aufgefordert , solche binnen '

4 Wochen dahier gellend zu machen und zu
begründen , widrigenS nach 'Imfluß dieser Frist
dem Gesuche der Peter HottingerS Wittwe statt -
gegeben würde .

Bruchsal , den 14 . Juni 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

Würth .
Konstanz . ( Verschollenerklärung .) Nr . 13907 .

Nachdem sich die Walburga Stader von Reichenau
in Folge unseres AuSschreibenS vom 26 . Juni
v . I . Rro . 12893 zur Uebernahme ihres in pfleg -
schastlicher Verwaltung befindlichen Vermögens
im Betrage von 542 fl . 23 kr . nicht gestellt hat ,
so wird dieses Vermögen ihren nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Konstanz , den 12 . Juli 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fieser .
13 ) Lahr . ( Bekanntmachung . ) Rro . 21589

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erben des
Georg Oesterle von Sulz , dessen Erbschaft auS -
geschlagen , bittet seine Wittwe Katharina geb .
Fleig um Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft . Dies wird unter Bezug auf
8 . R . S . 769 und 770 mit dem Anfügen be¬
kannt gemacht , daß , wenn binnen 2 Monaten
keine Einsprache erfolgt , ihrer Bitte stattgegeben
werden soll .

Lahr , den 28 . Juni 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Bachelin .
13 ) Lahr . ( Bekanntmachung ) Rro . 22468 .

Die Hinterlassenschaft des
Gottfried MühlhäuSIer von
Friesenheim betr.

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erben deS
Gottfried MühlhäuSIer von Friesenheim dessen
Erbschaft auSgeschlagen haben , bittet seine
Wittwe Katharina geb . Wieder um Einsetzung
in Besitz und Gewähr der Hinterlassenschaft .
DieS wird unter Bezug auf L . R . S . 769 und
770 uiit dem Anfügen bekannt gemacht , daß ,
wenn binnen 2 Monaten feine Einsprache er¬
folgt , ihrer Bitte stattgegeben werden soll .

Lahr , den 28 . Juni 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

jlj Achern . ( Erbvorladung . ) No . 11869 .
Im Jahre 1832 haben sich Wendelin und Nor¬
bert Vogt , Beide ledig von Oberachern , nach
Amerika begeben , und seit 12 Jahren ist von
ihrem Aufenthaltsorte keine Nachricht mehr ein -
getroffen ; sie werden daher aufgefordert , sich
binnen 12 Monaten dahier einzufinden oder
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zu geben , widrigenfalls sie für verschollen er¬
klärt und ihr Vermögen ihren erbberechtigten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben werden wird .

Achern , den 4 . Juli 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach . . '' '

II ] Lahr . ( Erbvorladung .) Zur Vermö¬
genStheilung des am 14 . Mai 1849 verstor¬
benen Bürgers und TaglöhnerS Georg Hechler
von Oberweier find seine sieben Kinder erster
Ehe berufen . Von diesen haben sich der Sohn
Andreas und die beiden Töchter Magdalena '

und Anna Maria vor längeren Jahren nach
Amerika begeben , und seit vier Jahren ist ihr
Aufenthalt nicht mehr bekannt . Dieselben wer »
den daher ausgefordert/ ' '

binnen drei Monaten
persönlich oder durch Bevollmächtigte bei der
VermögenStheilung zu erscheinen , andernfalls
die väterliche Erbschaft unter den bekannten
anwesenden Erben so verthellt wird , als ob
die Vorgelabenen zur Zeit deS ErbanfallS
nicht mehr gelebt hätten .

Lahr , den 19 . Juli 1849 .
Großherzogl . Amtörevisorat .

Blater .
LI ] Baden . ( Erbvorladung . ) No . 2124 .

Nikolaus Oschwald , lediger und großjähriger
Küfer und Bierbrauer von hier , der im vorigen
Jahre nach Amerika abgereist und dessen Auf¬
enthaltsort hier unbekannt ist , wird zur Erb -
und VermögenStheilung seiner verstorbenen Mut¬
ter , Nikolaus Oschwald Wittwe , Kathariira geb .
Thiergärtner von hier , mit Frist von 3 Monaten
unter dem Bedeuten hieher vorgeladen , daß im
Richterscheinungöfalle die Erbschaft lediglich De¬
nen zugetheilt werde , welche sie erhalten würden ,
wenn er, der Vorgeladene , zur Zeit deS Erban¬
fallS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Baden , den 17 . Juli 1849 .
Großherzogliches Amtörevisorat .

K i sse l . Der Distr . Notar
Walcker .

Rauf » Anträge .
slj Schnellingen , AmtS HaSlach . ( Lie¬

genschafts - Zwangsversteigerung . ) Da bei der
aus den 17 . Juli angeordneten und in No . 51
und 53 deS Anzeigeblattes von 1849 bekannt

gemachten Versteigerung der Liegenschaften deS
TaglöbnerS Anton Keller dabier der Schätz -

ungsvreis - nicht erlöst worden ist , so werden
dieselben am

Montag den 6 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr - im BlumenwirthShause
dahier nochmals öffentlich mit dem Bemerken
versteigert , daß der endgültige Zuschlag umdaS
sich ergebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn
dieses unter dem Schätzungspreisei bleiben würde .

Schnellingen , den 20 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

■i' i Reumeydr . vdt . Fir ,
Rathschr .

Oberwasser , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Der f Johannes Höß Wittwe

dahier werden nachbeschriebene Liegenschaften
der Erbtheilung wegen am

Donnerstag den >2 . ,August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr > im .

- Gasthaus zur Krone
dahier öffentlich versteigert werden , als :

eine andertbalbstöckigte Behausung sammt
Scheuer , Stallung und Schopf , nebst

2 Viertel HauS - und Hofraithenplatz , ei¬
nerseits Andreas Seiler , anderseits Laver
Reith ;

wozu man die Liebhaber einladet .
Oberwasser , den 18 . Juli 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Höß .

slj Oberkirch . (LiegenschastSversteigerung . )
Der Erbtheilung wegen werden auS der Ver -

lassenschaftSmasse der Michael Huber 'S Ehefrau ,
Theresia geb . Müller von Maisach , Mittwochs
den 8 . August d. I . , Morgens 9 Uhr , in dem
Geschäftszimmer deS Distrikts - Notars Karl

Pezold in Oppenau nachbenannte Liegenschaf¬
ten versteigert werden :

1 ) Die Hälfte vom % Morgen Mattseld bei
deS Wernestbauern Mättle in Maisach , einers .
der Maisachbach , anderseits Georg Hnber , —

tarirt zu . 75 fl .
2 ) Die Hälfte von circa 1 % Morgen Acker¬

feld in der Hügelshalde in Maisach , einerseits
Lorenz Huber , anderseits Georg Huber , —

tarirt zu . 125 fl .
3 ) Die Hälfte von circa 1 '/ » Morgen Matt¬

feld im f. g . Wagenleile , Oppenauer Gemar¬

kung , einers . derMaisachbach , anders . Gemeinde¬
gut , — tarirt zu . . . 425 fl .

Oberkirch , den 18 . Juli 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Link . vät . Pezold .
(21 Zell , AmtS Bühl . ( LiegenschuftSverstei -

gerung .) Zufolge verehrlicher Verfügung Großh .
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Bezirksamtes rBühl vom 27 . v . M . No . 20841
werden am

Mittwoch den 1 . August d. I .
aus der Gantmaffe deS Wendelin Kistner hier
die nachbeschriebenen Liegenschaften Nachmittags
3 Uhr im Löwenwirthshause dahier versteigert
werden , alS :

1 .
Ein anderthalbstöckigteS Wohnhaus sammt

Scheuer und Stallung mit Schweinställen unter
einem Dach , mit Holz und Lehmwänden gebaut ,
nebst 10 Ruthen Hoftaithe und Gartenplatz ,
steht an dem Mühlbach , einers . Karl Friedrich
Friedmann , anders , die Gemeinde .

2.
Ein Viertel und 15 Ruthen Acker im Mit¬

telweg , einers . Lorenz Friedmann , anders . Lan -
dolin Kistner . 3 .

38 Ruthen Acker im Brachfeld , einers . En¬
gelbert Kistner 's Wittwe , anderseits Benedikt
Iörger .

Dabei wird bemerkt, daß der enbgültifje Zu¬
schlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreis und
darüber erlöst wird .

Zell , am 10 . Juli 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Friedmann . vckt. Bühler ,
Rathschr .

£2 ] KönigSbach , Oberamts Durlach . (Lie¬
genschafts - Versteigerung . ) Dem Bürger und
Altrathschreiber Karl Fränkle von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 25 . April
d. I . Nro . 13032 nachfolgende Liegenschaften
am Donnerstag den 2 . August , Nachmittags
2 Uhr , auf dem Rathhause dahier öffentlich
versteigert werden , alS :

Häuser und Gebäude .
No . 1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer ,
Stall , Keller , Schweinställen und Garten beim
Hause , nebst Allmendwiese und Krautgarten ,
stößt vornen auf die Lindengaffe , hinten aus
Georg Adam Schöner und Jakob Reutlinger ,
anders . Christian Bauer . Anschlag . 900 fl .

A e ck e r.
Ro . 2 .

1 Viertel 13 Ruthen aus der Hohstraße ,
einers . Jakoh Bimmler , anders . Jak . Scheible 'S
Erben . Anschlag . . . . 84 fl . 30 kr.

No . 3 .
1 Viertel 20 Ruthen am Fronthalrain , einers .

Ä p Maier, anders. Leonhardt Fränkie'S
Anschlag . 60 fl .

No . 4 . , , ( .
2 Viertel 7 Ruthen zu Hegenach , einerseits

Heinrich .Schäfer , anders , das Edelmann 'sche
Hofgut .' > Anschlag . . . . . . . . 76 fl .

No ., 5 ,
: 20 Ruthen am Fallthorrain , einers . Heinrich
Bounenwetsch 'S Erben , anders . Johann Wenz '

Erben . Anschlag . . . . . . . . 19 fl .
Ro . ,H .

2 Viertel qm Heckwiesenweg , einers . Frd .
Lamprecht , anders , der Weg . Anschlag 76 fl .

No . 7 .
1 Viertel 20 Ruthen im Brettener Weg ,

einers . Gg . Adam Fränkle , anders . Gg . Adam
Schöner 'S Erben . Anschlag . . . 96 fl .

R » . 8 .
30 Ruthen im Hirschenland , einers . Frd .

Jung , anders . Heinrich Echickle . Anschl . 48 fl .
Ro . 9 .

34 Ruthen im Eichbusch , einers . Heinrich
Bräuer . anders . Heinrich Daucher . Anschl . 68 fl .

No . 10 .
2 Viertel in den Scharten , einers . Wilhelm

Bölzner , anders . Adam Schuler 'S Erben . An¬
schlag . . . , - . 128 fl .

No . 11 .
1 Viertel 22 Ruthen im Eichbusch , einers .

sich selbst , anders . Johann Schäfer .
No . 12 .

1 Viertel 20 Ruthen im Hutt , einerseits
und anders . Rain .

Ro . 13 .
1 Viertel 18 Ruthen am Heustett , einerseits

Freiherr von St . Andre , anders . Accisor Stöckle .
No . 14 .

1 Viertel auf dem Köpfle , einers . Philipp
Schäfer , anders . Philipp Vogt .

No . 15 .
1 Viertel auf dem Heustett , neben .Ernst

Maul und Daniel Knodel 'S Erben .
No . 16 .

15 Ruthen hinterm Heustett , einers . Juliana
Kästner , anders . Jak . Knodel 'S Wittwe .

KönigSbach , den 10 . Juli 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Doll . vckt. Stöckle .
[3] Bühl . (Liegenschaftsversteigerung .) Der

Erbtheilung wegen werden die den Rothgerber
Ignaz Buhl 'schen Kindem von Bühl mit ihrem
Vater gemeinschaftlich zugehörigen Gebäulichkei¬
ten , alS :
1) eine zweistöckigte Behausung , in der Adter -

gaffe gelegen , einers . Posthalter Lichtenauer ,
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anders . Schuhmacher Veit , vorne » die Adler¬
gaffe , hinken Anton Fanz ;

2 » die Hälfte von einer zweistöckigten Scheuer
und einem daran stoßenden Gärtchen , in
der Adlergaffe gelegen , einerseits Hermann
Werthheimer , anders , die andere , dem Ludwig
Hörth gehörige Hälfte Scheuer , vomen die

Adlergaffe , hinten Schmiedmeister Zucker ^
3) eine zweistöckigte Gerberei und ein einstöckiges

Nebengebäude mit 6 Gruben , im Hänferdorf
gelegen , einers . Schuhmacher Müller , anders .
Bühler Allmend , vornen der Weg , hinten
der Bach ;

4 ) die Hälfte von einer im Altschweierer Bann

gelegenen Lohmühle , einers der Weg , anders ,
der Bach , oben Allmend , unten die dem
Gerber Franz Kuen zu Bühl zustehende an¬
dere Hälfte ,

auf Montag den 6 . August d . I . , Nachmittags
2 Uhr , in dem Fortuna -WirthShaust zu Bühl
öffentlich versteigert , wozu die Steigliebhaber
eingeladen werden .

Bühl , den 9 . Juli 1849 .
Großherzogliches Amtöreviforat .

Rheinboldt .

[ 2 ] Bruchsal . <Liegenschaftsversteigerung . )
Der Joseph « Beck von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 29 . Jänner 1847
No . 4622

DonnerStagS den 2 . August d . I . ,
Abends 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf

1 .
1 Viertel Acker linkö am HeidelSheimer

Weg im Hammer , einerseits Temeinderath
Schäfer , anders , die Pfarrei ,

2.
1 Viertel Weinberg im RieSmer und Kait -

gründel , einers . Andreas Schmitt , anders .
Franz Anron Musch ,

3 .
30 Ruthen do . allda , einerseits RochuS

Nagel , anders . Peter Wehr ,
4 .

1 Viertel 10 Ruthen Acker am MünzeS -
heimer Berg , einers . Stephan Veit , anders .
Andreas GoSlar ,

5 .
1 Viettel 26 Ruthen Pflanzgarten im

Bad , einerseits Georg Mat , anders . Koch
Lorenz ' Wittwe ,

im ZwangSweze öffentlich zu Etgenthum ver¬

steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der

SchätzunqSpreiS oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 30 . Juni 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .

12( Bruchsal . ( HauSversteigerung .) Der

Ehefrau des Mehlhändlers Andreas Hillebrand
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 14 . April d . I . No . 12775

DonnerStagS den 2 . August d . I . ,
Abends 8 Uhr , im WirthShause zum Wolf

4 % Ruthen einstöckiges HauS , Hofraithe
und Zugehörde , an der Dechaneistraße , neben
Martin Hackspiel und Franz Braun ,

im ZwangSwege zu Eigenthum versteigert und

endgültig zugeschlagen , wenn der EchätzungS -

preiS oder darüber erlöst wird .
Bruchsal , am 30 Juni 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Schmidt .

Bekanntmachungen .
121 Offenburg . ( Eisenlteferung .) Zur

Wiederherstellung der TrottoirS auf der Jo -

hanneSbrückc zu Offenburg sind
circa 45 */ 2 Ccnlner gußeiserne Träger und

„ 800 Pfund schmiedeiserne Stangen
und Schrauben erforderlich .
Die Zeichnungen und Lieferungsbedingungen

können täglich Morgens in dem diesseitigen
GeschäftSlocale eingesehen werden .

Zur Vergebung der Lieferung wird Soumis -

sionSverhandlunq auf DonnerStag den 26 . d . M . ,
l Morgens 10 Uhr , mit dem Bemerken festge¬

setzt , daß bis zu dieser Zeit die Anerbietungen
> schriftlich , versiegelt und mit angemessener Aus -

i schrift versehen , einzugeben find .
j Offenburg , den 15 . Juli 1849 .
! Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion
> Föhrenbach .

I s21 Weinhrim . ( Dienstantrag .) Ein ge -

j wandter Kanzleigehülfe , der zunächst auch die

> Expeditionen zu besorgen und gute Zeugniffe
! aufzuweisen hat , kann sogleich oder bis 1 . August
! d . I . dahier etntreten .

Weinheim , den 12 . Juli 1849 .
j Großherzogliches AmtSrevisorat .
! v . Ehren .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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